
STAATSINSTITUT FÜR SCHULQUALITÄT
UND BILDUNGSFORSCHUNG

MÜNCHEN
www.isb.bayern.de

Informatiklehrerinnen und –lehrertag Bayern 2024

Die schriftliche 
Abiturprüfung in Informatik

Alexander Ruf, ISB, Abteilung Gymnasium, Fachreferent Informatik



Schriftliche Abiturprüfung in Informatik

• Aus organisatorischen Gründen und der besseren Vergleichbarkeit wegen:
dieselben Rahmenbedingungen wie die Naturwissenschaften 
(dort einheitlich durch KMK-Bildungsstandards festgelegt).

• Dem Prüfling stehen vier Aufgaben zur Auswahl, von denen er drei zur 
Bearbeitung auswählt. 

• Jede der vier zur Auswahl stehenden Aufgaben bezieht sich 
schwerpunktmäßig auf einen von vier Inhaltsbereichen. 
→ Die Lernbereiche des jeweiligen Lehrplans für 12/13 werden auf vier 

Inhaltsbereiche aufgeteilt (ausgenommen Softwaretechnik als Querschnittthema).

→ Die Aufgaben können auch Inhalte aus anderen Bereichen und Grundwissen 
beinhalten.



Inhaltsbereich I

Inhaltsbereich II

Lernbereiche des gA Lernbereiche des eA

• Listen
• Binärbäume

• Rekursion
• Listen
• Bäume

Lernbereiche des gA Lernbereiche des eA

• Rekursion 
• Nebenläufige Prozesse
• Funktionsweise eines 

Rechners

• Funktionsweise eines 
Rechners

• Betriebssysteme, Prozesse 
und Nebenläufigkeit



Inhaltsbereich III

Inhaltsbereich IV

Lernbereiche des gA Lernbereiche des eA

• Formale Sprachen und 
Automaten

• Grenzen der Berechenbarkeit

• Informationssicherheit
• Internet der Dinge
• Künstliche Intelligenz

Lernbereiche des gA Lernbereiche des eA

• Informationssicherheit
• Künstliche Intelligenz

• Formale Sprachen und 
Automaten

• Algorithmen, Komplexität 
und Berechenbarkeit



Schriftliche Abiturprüfung in Informatik

Rahmenbedingung
grundlegendes 

Anforderungsniveau (gA)
erhöhtes 

Anforderungsniveau (eA)

Arbeitszeit 
(einschließlich Einlesezeit)

255 min 300 min

Max. Bewertungseinheiten 3  30 BE = 90 BE 3  40 BE = 120 BE

Schriftliche Abiturprüfung in Informatik



Schriftliche Abiturprüfung in Informatik

• Der Schwerpunkt der zu erbringenden Prüfungsleistungen liegt im 
Anforderungsbereich II.

• In Informatik werden gA und eA voraussichtlich an unterschiedlichen 
Tagen geprüft, d.h. es wird zwei unabhängige Aufgabengehefte geben.

• Hilfsmittel: Taschenrechner und IQB-Formelsammlung

• Die neuen BEs lassen sich nur bedingt mit den alten vergleichen:
Längere Arbeitszeit und weniger BEs im gA.

• Bewertungsraster gegenüber G8 leicht geändert:
Im G8 müssen die angegebenen Grenzen überschritten werden, im G9 
müssen sie lediglich erreicht werden (wie bisher schon in Mathe).



Schriftliche Abiturprüfung in Informatik

(Besonders) abiturrelevantes Grundwissen aus den vorangegangenen 
Schuljahren:

• Objektorientierten Modellierung und Programmierung aus den Jgst.  9/10 

• Lernbereich „Graphen“ aus Jgst. 11

• Lernbereich „Künstliche Intelligenz“ aus Jgst. 11 

• Datenmodellierung aus den Jgst. 9/10



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, II, A3

Kompetenzerwartung(en):

• … modellieren anhand einfacher Beispiele die Nutzung gemeinsamer 
Ressourcen in einem Betriebsmittelzuteilungsgraph (…) und analysieren 
diesen hinsichtlich einer möglichen Verklemmungssituation; sie erläutern 
die Coffman-Bedingungen und entwickeln daraus mögliche Maßnahmen 
zur Verhinderung von Verklemmungen in Anwendungssituationen. 

Anforderungsbereich I

(umfasst das Wiedergeben von Sachverhalten und Kenntnissen im 
gelernten Zusammenhang sowie das Anwenden und Beschreiben geübter 
Arbeitstechniken und Verfahren.)



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, II, A3



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, II, A3



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, II, A3



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, IV, A2e

Kompetenzerwartung(en):

• … beschreiben die Funktionsweise des k-Means-Algorithmus als Beispiel 
unüberwachten Lernens und implementieren diesen für ein Beispiel.

Anforderungsbereich II

(umfasst das selbstständige Auswählen, Anordnen, Verarbeiten, Erklären 
und Darstellen bekannter Sachverhalte unter vorgegebenen 
Gesichtspunkten in einem durch Übung bekannten Zusammenhang und 
das selbstständige Übertragen und Anwenden des Gelernten auf 
vergleichbare neue Zusammenhänge und Sachverhalte.)



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, IV, A2e



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, IV, A2e



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, IV, A3c

Kompetenzerwartung(en):

• … nehmen zu aktuellen Einsatzmöglichkeiten des maschinellen Lernens 
(…) Stellung, indem sie Chancen und Risiken beschreiben und diese 
hinsichtlich individueller und gesellschaftlicher Verantwortung bewerten.

Anforderungsbereich III

(umfasst das Verarbeiten komplexer Sachverhalte mit dem Ziel, zu 
selbstständigen Lösungen, Gestaltungen oder Deutungen, Folgerungen, 
Verallgemeinerungen, Begründungen und Wertungen zu gelangen. Dabei 
wählen die Schülerinnen und Schüler selbstständig geeignete 
Arbeitstechniken und Verfahren zur Bewältigung der Aufgabe, wenden sie 
auf eine neue Problemstellung an und reflektieren das eigene Vorgehen.)



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, IV, A3c



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: gA, IV, A3c



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, II, A2a

Kompetenzerwartung(en):

• … erläutern die Erweiterung der Darstellung von natürlichen Zahlen im 
Binärsystem auf die Darstellung von ganzen Zahlen unter Verwendung des 
Zweierkomplements; dabei betrachten sie Zahlbereichsgrenzen für 
Binärzahlen mit fester Stellenzahl und führen Berechnungen mit Überlauf 
durch.

Anforderungsbereich I

(umfasst das Wiedergeben von Sachverhalten und Kenntnissen im 
gelernten Zusammenhang sowie das Anwenden und Beschreiben geübter 
Arbeitstechniken und Verfahren.)



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, II, A2a



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, II, A2a



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, III, A4ab

Kompetenzerwartung(en):

• … erstellen eine Wissensbasis zu einem abgeschlossenen System der 
realen Welt (z. B. Stammbaum) durch die Angabe von Fakten und Regeln. 
Dabei verwenden sie auch rekursive Beschreibungen.

Anforderungsbereich II

(umfasst das selbstständige Auswählen, Anordnen, Verarbeiten, Erklären 
und Darstellen bekannter Sachverhalte unter vorgegebenen 
Gesichtspunkten in einem durch Übung bekannten Zusammenhang und 
das selbstständige Übertragen und Anwenden des Gelernten auf 
vergleichbare neue Zusammenhänge und Sachverhalte.)



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, III, A4ab



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, III, A4ab



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, IV, A3c

Kompetenzerwartung(en):

• … entwerfen Algorithmen zur Lösung von Problemen und implementieren 
ausgewählte Beispiele. Dazu wenden sie geeignete Strategien an, wählen 
passende Datenstrukturen und nutzen ggf. die Möglichkeit, ein Problem 
auf ein anderes zurückzuführen … .

Anforderungsbereich III

(umfasst das Verarbeiten komplexer Sachverhalte mit dem Ziel, zu 
selbstständigen Lösungen, Gestaltungen oder Deutungen, Folgerungen, 
Verallgemeinerungen, Begründungen und Wertungen zu gelangen. Dabei 
wählen die Schülerinnen und Schüler selbstständig geeignete 
Arbeitstechniken und Verfahren zur Bewältigung der Aufgabe, wenden sie 
auf eine neue Problemstellung an und reflektieren das eigene Vorgehen.)



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, IV, A3c



Beispiel aus den Illustrierenden Prüfungsaufgaben: eA, IV, A3c



Vielen Dank 
für Ihre Aufmerksamkeit!

alexander.ruf@isb.bayern.de
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